
    D
as Politische Sam

stagsgebet... 
 ...entstand 

als 
M

ünchner 
Reaktion 

auf 
den 

 W
eltwirtschaftsgipfel 

im
 

H
erbst 

1999. 
 Alle zwei M

onate treffen wir uns an einem
 

Sam
stag, 18 U

hr zu einem
 brisanten Them

a. 
M

eist gestalten VertreterInnen einer der Bürger- 
gruppen den  inhaltlichen Teil. 
 

    D
as Politische Sam

stagsgebet erinnert an das 
Politische Nachtgebet von D

orothee Sölle,  an die 
christliche 

Basisbewegung 
für 

G
erechtigkeit, 

Frieden 
und 

Bewahrung 
der 

Schöpfung, 
den 

fem
inistischen Aufbruch und die W

iederentde-
ckung weiblicher und partnerschaftlicher Spiritu-
alität durch M

änner und Frauen und an die 
M

ontagsgebete, die in der D
D

R die M
enschen für  

eine 
friedliche 

Revolution 
versam

m
elten. 

D
ie aus Feiern, M

editation und G
esang erwach-

sende 
K

raft 
unterstützt 

und 
inspiriert 

unser 
Erkennen und H

andeln. 
 

   An der Tradition gelebter Religion anknüpfend,   
  entsteht ein weltanschaulich offenes neues Forum

  
  des U

m
denkens und Vorwärtsgehens. 
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D
orothy D

ay  
B

eteiligte G
ruppen:  

 A
ktionsgem

einschaft für A
rbeitnehm

erfragen in 
der Ev.-luth. K

irche (afa) ! A
TD

 V
ierte W

elt, 
G

ruppe M
ünchen -- A

ttac M
ünchen -- Bayerischer 

Flüchtlingsrat -- Bürger gegen A
tom

reaktor G
ar-

ching! Bund N
aturschutz ! C

hristen für G
erechte 

W
irtschaftsordnung C

G
W

 ! D
eutsche Friedensge-

sellschaft/ 
V

ereinigte 
K

riegsdienstgegnerinnen 
und K

riegsdienstgegner ! E.F. Schum
acher G

e-
sellschaft ! Equilibrism

us e.V
. ! FIA

N
 M

ünchen -
- 

Forum
 

Ziviler 
Friedensdienst 

! 
Franz-M

oll-
Stiftung für die kom

m
enden G

enerationen  G
en-

ethisches N
etzw

erk e.V
. !- G

EW
 G

ew
erkschaft 

Erziehung und W
issenschaft !Initiative K

irche 
von unten (Ikvu) - Internationale Frauenliga für 
Frieden und Freiheit !- K

ein Patent auf Leben - 
M

ünchner Flüchtlingsrat ! M
ünchner Friedens-

bündnis ! M
ütter gegen A

tom
kraft ! N

etzw
erk 

Friedenssteuer - N
ord-Süd Forum

 ! Ö
kum

eni-
sches N

etz Bayern !  Pax C
hristi M

ünchen ! R
e-

fugio M
ünchen  

   N
ächstes Politisches Sam

stagsgebet: 
 Them

a  "N
ichts ist m

ehr so w
ie früher# 

              B
ew

ältigung von Folter und Traum
a 

R
eferentin:  A

nni K
am

m
erlander 

 Sam
stag, 19.N

ovem
ber 2011 

               um
 18.00 U

hr 
O

rt:  
...w

ieder in der K
H

G
, Leopoldstr.11 

  
D

as politische Sam
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Ihr seid das S
alz der Erde

 Ihr seid 
das Licht der W

elt.
 (M

t. 5,13f) 

M
it diesem

 Bibelzitat ruft die Lan
-

d
essyn

od
e 

d
er 

ev. 
lu

th
. 

K
irch

e 
B

ayern
 in ihrer Erklärung von 2009 

zur U
m

kehr im
 D

enken und H
andeln 

auf. 

W
ir 

kennen 
inzw

ischen 
genügend 

W
ege, um

 den K
lim

aw
andel zu be-

grenzen. 
W

ir 
m

üssen 
sie 

endlich 
m

utig 
beschreiten. 

Sie 
führen 

zu 
neuer 

Lebensqualität 
- 

auch 
w

enn 
sie m

anchm
al V

erzicht bedeuten. A
ls 

K
irche Jesu C

hristi w
ollen w

ir glaub-
w

ürdig 
vorangehen. 

D
aher 

ist 
es 

höchste Z
eit, unser Engagem

ent für 
G

ottes gute S
chöpfung zu verstär-

ken. 

D
as Erreichte ist nicht genug. Alle 

S
tudien zeigen: D

er K
lim

aw
andel ist 

m
enschengem

acht und
 der M

ensch 
kann 

gegensteuern. 
A
ber 

die 
Z
eit 

drängt.  
N

otw
endig 

sind 
klare 

R
ahm

enbe-
dingungen der Politik. 

 
Für 

uns 
C
hristinnen 

und 
C
hristen 

reicht es nicht, auf die Politik zu ver-
w

eisen.  

         W
ir 

stehen 
in 

der 
V
erantw

ortung 
vor 

G
ott, 

vor 
unseren 

N
ächsten,  

vor 
den 

nachfolgenden 
G

eneratio- 
nen. 

W
ir m

üssen unseren Lebensstil än-
dern, dam

it w
ir unseren K

indern auf 
ihre Frage, w

as w
ir gegen die K

lim
a-

katastrophe getan haben, eine posi-
tive A

ntw
ort geben können. 

 
V
eränderung ist m

öglich, w
enn viele 

M
enschen an vielen O

rten anfangen, 
viele kleine S

chritte zu tun. W
ir bit-

ten daher alle M
enschen und insbe-

sondere 
jede 

C
hristin 

und 
jeden 

C
hristen, sich zu fragen: 

 
 - W

o bin ich bereit, m
einen Lebens- 

  stil so zu ändern, dass er dazu bei- 
  trägt, die K

lim
akatastrophe ab zu- 

  w
enden ?  

 

 - W
ie senke ich drastisch den A

us- 
   stoß klim

aschädlicher G
ase? 

 
- W

orauf bin ich bereit zu verzich- 
   ten? 
- W

o  stärke 
ich 

regionale 
W

irt-   
   schaftskreisläufe und verm

eide so 
   entbehrliche Transporte? 

 
- W

o übe ich m
ich in Entschleuni- 

   gung und B
escheidenheit und set- 

   ze so ein Z
eichen gegen das 

Im
- 

   m
er größer, im

m
er schneller, im

- 
   m

er w
eiter

?
 

Erw
in

 S
ch

elb
ert gehört seit vielen 

Jahren zum
 engen K

reis des Politi-
schen S

am
stagsgebetes: er beglei-

tet unsere Lieder am
 K

lavier und hat 
auch das eine oder andere R

eferat 
übernom

m
en. 

D
er  ehem

aliger S
chulleiter und ge-

lernte 
D

iplom
ingenieur 

setzt 
sich 

schon seit langem
 m

it den zerstöre-
rischen 

Folgen 
des 

K
lim

aw
andels 

und der Energieverschw
endung aus-

einander 
und hat 

deshalb 
das 

Bil-
dungszentrum

 für S
olartechnik(B

Z
S
) 

gegründet  
Erw

in S
chelbert ist V

orstandm
itglied 

der S
tudiengesellschaft für Friedens-

forschung. 
Er 

sieht 
im

 
K
lim

aw
andel 

und 
den 

versiegende R
essourcen eine B

edro-
hung unserer Sicherheit 

 
A
ber er gibt auch A

ntw
orten auf die 

Fragen zu einer klim
aneutralen Le-

bensw
eise. 


